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Professor Knallfrosch wurde bestohlen. Als er nach dem Urlaub 
zurück in seine Wohnung ging, sah er, dass sein im Bücherregal 
versteckter Tresor auf war. 

Er bekam einen Riesenschreck. Seine neueste Erfindung 
wurde geklaut. Sie kann, wenn man die richtigen Knöpfe drückt, 
die Welt vernichten. 

„Jetzt ruf ich erstmal die Polizei! – Da kommt sie ja schon. Da 
sind ja auch die von der Spurensicherung.“

Es wurden Fingerabdrücke gefunden. Die Polizei guckt auf 
dem Polizeicomputer nach, ob sie jemanden auf dem Computer 
finden. Sie finden ihn. 

Sie gehören Wiltin Flon, dem es nur um Geld geht. Man nennt 
ihn auch den Gewissenlosen. Er wohnt anscheinend in der Villa 
Estüs, Hausnummer 13.

Sie fahren hin, sie klingeln, niemand macht auf. Da dachte 
die Polizei: Dann müssen wir die Tür einrammen. Gesagt – getan, 
schon war die Tür eingerammt. Sie treten ein: Alles voller alter 
Bücher, besonders wertvolle alte Bücher. 
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Auf einmal sah einer einen Schatten. „Da ist er!“ Der andere sagte: 
„Wer?“ – „Natürlich der Dieb. Wer denn sonst?“ – „Vielleicht sein 
Diener oder sein Security.“ – „Er hat keinen Diener und keine Se-
curity.“ – „Okay!“

Die Gestalt sagt: „Wer seid ihr?“ – „Die Polizei!“ – „Oh nein!“
Er rannte schnell weg. Er stolperte über ein Buch, rappelte 

sich auf und rannte weg. 
Der eine Polizist springt auf ihn drauf. „Hab ihn!“ Schnell ruft 

er die Kollegen. Da sind sie schon. 
Schnell legen sie ihm die Handschellen um. „Wo ist die Er-

findung?“ – „Im Keller.“
Schnell gehen sie in den Keller. Ja, da ist sie! 
„Jetzt schicken wir ihn erstmal ins Gefängnis. Könnt ihr ihn 

schon mal auf die Wache bringen?“ – „Okay.“

„Wir holen die Maschine!“ Gesagt, getan. Boah, war das schwer. 
Aber es ist geschafft! 

Ende. 
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